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Sonntag, 19. März 2017

11 Uhr–13.30 Uhr Präsidiumssitzung 
IOA, Abt. für Islamwissenschaft (Bibliothek)

14 Uhr–19 Uhr Beiratssitzung 
Kunsthistorisches Institut

Montag, 20. März 2017

ab 8 Uhr Anmeldung  
Aulafoyer

9 Uhr Öffnung der Verlagsausstellung  
in der Säulenhalle

10.30 Uhr Eröffnung in der Aula

11 Uhr Plenarvortrag in der Aula  
Prof. Dr. Giuseppe Veltri (Hamburg):
Geheim und Geheimhaltung in der jüdischen  
und arabischen Philosophie des Mittelalters: 
Grundgedanken

14 Uhr–17.30 Uhr Sektionen 1-8

19 Uhr Plenarvortrag im Akademischen Kunstmuseum 
Prof. Dr. Klaus Krüger (Berlin):
Bildcharisma. Heilbringende Schau und  
ästhetisches Geheimnis

Dienstag, 21. März 2017

9 Uhr–13 Uhr Sektionen 9-16

14 Uhr–17.30 Uhr Sektionen 17-24

18 Uhr–18.45 Uhr Plenarvortrag in HS IX
Prof. Dr. Dorothea Weltecke (Konstanz):
Über die drei Ringe – Religiöse Vielfalt und die 
Brisanz verborgener Wahrheit

19.15 Uhr–20 Uhr Mitgliederversammlung in der Aula
anschl. Empfang im Aulafoyer
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Mittwoch, 22. März 2017

9 Uhr–13 Uhr Sektionen 25-32

13 Uhr–14 Uhr Konstituierende Beiratssitzung  
im Kunsthistorischen Institut

14 Uhr–17 Uhr Werkstatt „Das Mittelalter in der Schule: 
Potentiale und Grenzen“ in HS IX
Prof. Dr. Meike Hensel-Grobe

14 Uhr–17.30 Uhr Sektionen 33-39

18.30 Uhr Verleihung des Dissertationspreises  
an Dr. Manolis Ulbricht (Berlin) und Laudatio 
von Prof. Dr. Michael Grünbart in der Aula

19 Uhr Plenarvortrag in der Aula
Prof. Dr. Wilhelm Schmidt-Biggemann (Berlin):
Offenbarung, Geheimnis, Logie.  
Beobachtungen über den Versuch, das Unbe-
greifliche zu erfassen 

anschließend gemeinsamer Umtrunk  
in der Aula
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Montag, 20. März 2017

12.45 Uhr–14 Uhr Führung Bonner Münster 
12.30 Uhr Treffpunkt am Haupteingang  
des Bonner Münsters

Dienstag, 21. März 2017

11 Uhr–12 Uhr Präsentation von Handschriften in der  
Universitäts- und Landesbibliothek Bonn (ULB)  
„Nicht verborgen: Schätze der Universitäts-  
und Landesbibliothek Bonn“ 
10.45 Uhr Treffpunkt am Haupteingang der ULB

12.30 Uhr–14 Uhr Stadtführung „Bonn im Mittelalter“ inkl.  
Bonner Münster
Treffpunkt wird noch bekannt gegeben

Mittwoch, 22. März 2017

11 Uhr–12.30 Uhr Führung LVR-Landesmuseum 
Treffpunkt wird noch bekannt gegeben

11.30 Uhr–13 Uhr Stadtführung „Bonn im Mittelalter“ inkl.  
Bonner Münster 
Treffpunkt wird noch bekannt gegeben

14 Uhr–15.30 Uhr Exkursion zur Doppelkirche Schwarzrheindorf 
Treffpunkt wird noch bekannt gegeben
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Montag, 20. März 2017                                                                                                                                                                                                               Montag, 20. März 2017

9 Uhr Öffnung der Verlagsausstellung in der Säulenhalle 9 Uhr

10.30 Uhr Eröffnung in der Aula 10.30 Uhr

11 Uhr Plenarvortrag in der Aula
Prof. Dr. Giuseppe Veltri (Hamburg):  
Geheim und Geheimhaltung in der jüdischen und arabischen 
Philosophie des Mittelalters: Grundgedanken

11 Uhr

HS IV HS V HS VII HS VIII

14 Uhr– 
15.30 Uhr 
 

Sektion 1 (I)
Ritter, Kartenmacher und Kirchgän-
ger – negotiating their ways around 
secrets

Sektion 2 (I)
Siegel und Urkunden als Objekte des 
Verbergens und
verborgene Objekte

Sektion 3 (II)
Geheimnisse erzählen. Ein narratolo-
gischer Blick auf Verborgenes

Sektion 4 (III)
Soziale Programmatik und Geheimnis

14 Uhr– 
15.30 Uhr

16 Uhr– 
17.30 Uhr 
 

Sektion 5 (I)
Rätsel lösen, Schlösser knacken, Gren-
zen überwinden: Das Geheimnis als 
Herausforderung

Sektion 6 (I)
Liebe und Geheimnis

Sektion 7 (II)
Recht und Geheimnis

Sektion 8 (III)
Identität und Geheimnis

16 Uhr– 
17.30 Uhr 

19 Uhr Plenarvortrag im Akademischen Kunstmuseum
Prof. Dr. Klaus Krüger (Berlin): 
Bildcharisma. Heilbringende Schau und ästhetisches Geheimnis

19 Uhr

Dienstag, 21. März 2017                                                                                                                                                                                                             Dienstag, 21. März 2017

HS IV HS V HS VII HS VIII

9 Uhr– 
10.30 Uhr 
 

Sektion 9 (I)
Verborgenes und seine Offenlegung 
in der Erkenntnis- und Wissenschafts-
theorie

Sektion 10 (I)
Geheimnis des Glaubens I

Sektion 11 (II)
Geheimnis des Glaubens, Verborgen-
heit des Verbrechens? Mittelalterliche 
Materialästhetiken und Eliten des 
Wissens in Umberto Ecos Il nome 
della rosa

Sektion 12 (III)
Geheimnis der Verwandtschaft

9 Uhr– 
10.30 Uhr

11 Uhr– 
13 Uhr 
 

Sektion 13 (I)
Körpergeheimnisse. Geheime, sakrale, 
verschollene und unerforschte Körper 
im Hoch- und Spätmittelalter

Sektion 14 (I)
Literarische Inszenierung des Gehei-
men

Sektion 15 (II)
Geheimnis und Offenbarung: Das 
Ende von Welt und Zeit

Sektion 16 (I)
Identität und Geheimnis

11 Uhr– 
13 Uhr 

14 Uhr– 
15.30 Uhr 

Sektion 17 (I)
Gottesdienst in Zeit und Raum

Sektion 18 (I)
Geheimnis des Glaubens II

Sektion 19 (II)
Verborgenes jüdisches Wissen in 
christlichem Umfeld

Sektion 20 (III)
Diskretion als zentraler Wert

14 Uhr– 
15.30 Uhr

16 Uhr– 
17.30 Uhr 
 

Sektion 21 (I)
Geheime Verständigung

Sektion 22 (I)
Geographie und Geheimnis

Sektion 23 (II)
Bergen – Verbergen – Öffnen: 
Über den Umgang mit kirchlichen 
Schatzobjekten im mittelalterlichen 
Hildesheim

Sektion 24 (I)
Eschatologie

16 Uhr– 
17.30 Uhr 
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Dienstag, 21. März 2017                                                                                                                                                                                                           Dienstag, 21. März 2017

18 Uhr– 
18.45 Uhr

Plenarvortrag in HS IX 
Prof. Dr. Dorothea Weltecke (Konstanz): Über die drei Ringe –                            
Religiöse Vielfalt und die Brisanz verborgener Wahrheit

18 Uhr– 
18.45 Uhr

19.15 Uhr– 
20 Uhr

Mitgliederversammlung in der Aula,  
anschl. Empfang im Aulafoyer

19.15 Uhr– 
20 Uhr

   

Mittwoch, 22. März 2017                                                                                                                                                                                                         Mittwoch, 22. März 2017

HS IV HS V HS VII HS VIII

9 Uhr– 
10.30 Uhr 

Sektion 25 (II)
Wissen über Macht – Macht durch 
Wissen

Sektion 26 (II)
Hidden (agenda)? Der Codex als Ort 
offenen und verborgenen Wissens

Sektion 27 (III)
Geheimnisse in der städtischen Gesell-
schaft

Sektion 28 (III)
Hof und Geheimnis

9 Uhr– 
10.30 Uhr

11 Uhr– 
13 Uhr 
 

Sektion 29 (II)
Zukunftswissen als Geheimnis der 
Eliten – Interkulturelle Phänomene der 
Prognostik an den mittelalterlichen 
Herrscherhöfen von China, Jemen und 
Sizilien

Sektion 30 (II)
Herrschaft und Geheimnis

Sektion 31 (II)
„... fragen Sie (nicht) Ihren Arzt oder 
Apotheker“ – Geheimnisse in der 
mittelalterlichen Medizin

Sektion 32 (II)
Geheimnis und Verborgenes in der 
Alchemie

11 Uhr– 
13 Uhr 
 

14 Uhr– 
17 Uhr

Werkstatt „Das Mittelalter in der Schule: Potentiale und Grenzen“ in HS IX
Prof. Dr. Meike Hensel-Grobe

14 Uhr– 
17 Uhr

14 Uhr– 
15.30 Uhr 

Sektion 33 (II)
Religion und Geheimnis

Sektion 34 (II)
Verschlüsselung und Entschlüsselung. 
Probleme und Perspektiven zeithis-
torischer Lektüren mittelalterlicher 
Literatur  I

Sektion 35 (II)
Verborgenes und unheiliges Wissen. 
Rezeption, Selektion und Eliminierung 
antiken Wissens in Gelehrtenkulturen 
des Mittelalters

Sektion 36 (III)
Silence by Silence I

14 Uhr– 
15.30 Uhr 

16 Uhr– 
17.30 Uhr 
 

Sektion 37 (II)
Verschlüsselung und Entschlüsselung. 
Probleme und Perspektiven zeithis-
torischer Lektüren mittelalterlicher 
Literatur  II

Sektion 38 (II)
Gegenständliches Verstecken

Sektion 39 (III)
Silence by Silence II

16 Uhr– 
17.30 Uhr 

18.30 Uhr Verleihung des Dissertationspreises an Dr. Manolis Ulbricht (Berlin)  
und Laudatio von Prof. Dr. Michael Grünbart in der Aula

18.30 Uhr

19 Uhr Plenarvortrag in der Aula
Prof. Dr. Wilhelm Schmidt-Biggemann (Berlin):  
Offenbarung, Geheimnis, Logie. Beobachtungen über den  
Versuch, das Unbegreifliche zu erfassen

anschließend gemeinsamer Umtrunk in der Aula

19 Uhr
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Universitätsverlag
w i n t e r

Heidelberg

Germanistik · Mediävistik
Klassische Philologie
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Das althochdeutsch-lateinische 
Lied De Heinrico, das in der 
berühmten Cambridger Lieder-
sammlung überliefert ist, stellt ein 
herausragendes Beispiel volksspra-
chiger Hofdichtung in der Litera-
turperiode der Ottonen im 10. und 
frühen 11. Jhd. dar. Dieser Band 
präsentiert De Heinrico in einem 
überraschend neuen Licht und 
bereichert den Forschungsband zu 
Formen, Inhalten und Kontexten 
erinnernden Erzählens.
2016. 111 Seiten.
Geb. € 32,–
isbn 978-3-8253-6540-0
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Monumenta Germaniae Historica

Theo Kölzer
Die Urkunden Ludwigs des Frommen
Unter Mitwirkung von Jens Peter Clausen,  
Daniel Eichler, Britta Mischke, Sarah Patt,  
Susanne Zwierlein u.a.
(Die Urkunden der Karolinger 2)
2016. 3 Bände: LXXXVIII, 1676 Seiten, 1 Schema,  
7 Tabellen, Ln 
205x290 mm 
ISBN 978-3-447-10091-5 € 310,– (D)

Erstmals wird eine kritische Edition der Urkunden 
Kaiser Ludwigs des Frommen vorgelegt, der als 
Sohn und Nachfolger Karls des Großen als Letzter 
im fränkischen Großreich herrschte (814–840). 
Die Edition, erarbeitet im Rahmen des Deut-
schen Akademienprogramms unter der Obhut der 
Nordrhein-Westfälischen Akademie, enthält 418 
Urkunden, 231 Deperdita, 21 Briefe, 52 ‚Formulae 
imperiales‘ (in Regestenform) sowie sechs moderne 
Fälschungen. Dieser Urkundenband schließt bei den 
MGH die letzte Lücke in der Reihe der Diplomata bis 
zum 12. Jahrhundert, verbessert die Quellengrund-
lage für eine entscheidende Phase der fränkischen 
Geschichte, in der wichtige Weichenstellungen für 
die Zukunft erfolgten, und erlaubt nunmehr auch di-
achrone Studien über die bisherige Barriere hinweg. 
Der auf ein gutes Drittel gesteigerte Fälschungsan-
teil zwingt zur Revision von mancherlei Urteilen der 
älteren Forschung, zumal eine Urkunde Ludwigs oft 
das früheste Zeugnis für ein kirchliches Institut oder 
für einen Sachverhalt von allgemeinhistorischer Be-
deutung ist, etwa für das Missionsgeschehen im 
Sächsischen und die Etablierung kirchlicher Struk-
turen. Revidiert werden auch die bisherigen Vorstel-
lungen über Zusammensetzung und Arbeitsweise 
der karolingischen Kanzlei. Ausführliche Register, 
Verzeichnisse sowie Konkordanzen erschließen den 
Band.

Sarah Patt
Studien zu den ‚Formulae imperiales‘
Urkundenkonzeption und Formulargebrauch in der 
Kanzlei Kaiser Ludwigs des Frommen (814–840)
(MGH – Studien und Texte 59)
2016. XXXIV, 348 Seiten, 1 Abb., 3 Diagramme,  
7 Tabellen, gb 
148x227 mm 
ISBN 978-3-447-10560-6 € 58,– (D)

Neben den über 400 Diplomen des Kaisers aus dem 
Umkreis der Kanzlei wurden auch die ‚Formulae im-
periales‘, eine Zusammenstellung von Mustertexten 
für Herrscherurkunden, überliefert. Sarah Patt ana-
lysiert in ihrer Studie das Verhältnis der Formeltexte 
zum erhaltenen Urkundenkorpus. Dabei wird ver-
sucht, bisher offene Fragen zu Charakter, Funktion 
und Genese der ‚Formulae imperiales‘ zu lösen und 
Rückschlüsse auf die Arbeitsweise der Herrscher-
kanzlei zu ziehen. Zugleich wird nach den Konse-
quenzen für unser Verständnis von Urkundenpraxis 
und Schriftlichkeit im Umfeld Ludwigs gefragt.

Susanne Zwierlein
Studien zu den Arengen in den Urkunden 
Kaiser Ludwigs des Frommen (814–840)
(MGH – Studien und Texte 60)
2016. XXXIII, 471 Seiten, 7 Diagramme, 99 Tabellen, gb 
148x227 mm  
ISBN 978-3-447-10561-3 € 78,– (D)

Die Arengen mittelalterlicher Diplome stellen eine 
wichtige Quelle für die Art und Zielsetzung herr-
scherlichen Handelns und das damit einhergehende 
Selbstverständnis dar. Die vorliegende Studie bietet 
eine eingehende philologisch-historische Analyse 
und Interpretation der Arengen in den Urkunden 
Kaiser Ludwigs des Frommen. Die systematische 
Untersuchung des gesamten Arengencorpus nach 
thematischen Gesichtspunkten stellt diese aussa-
gekräftigen Urkundenbestandteile in einen größeren 
Zusammenhang und bietet auch Einblicke in die Ar-
beitsweise der Kanzlei.

HARRASSOWITZ
Verlag

www.harrassowitz-verlag.de
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Informationen zum eBook-Angebot: www.mohr.de/ebooks

Mohr Siebeck
Tübingen
info@mohr.de
www.mohr.de

 Thomas Handbuch
  Herausgegeben von Volker Leppin
  
 Das Thomas Handbuch bietet eine Darstel-
lung von Leben, Werk und Wirkung von 
Thomas von Aquin, dem wohl bedeutends-
ten Vertreter der scholastischen Philoso-
phie und Theologie in interdisziplinärer 
und internationaler Perspektive. In vier 
Sektionen enthält es Ausführungen zur 
Orientierung in der gegenwärtigen For-
schungslage, zur Person des Thomas und 
ihren Verbindungen und Prägungen, zu 
seinem Werk und zu seiner Wirkung. Es 
bietet eine Zusammenfassung der bisherigen 
Forschungen zu Thomas von Aquin und eine 
Grundlage für weitere Arbeiten. Erschlossen 
durch umfassende Register und Literaturan-
gaben, kann es als Nachschlagewerk genutzt 
werden, dessen einzelne Artikel je für sich 
verstehbar sind, aber auch als umfassende 
Gesamtdarstellung. Die interdisziplinären 
Beiträge eröffnen eine Gesamtschau, in 
welcher verschiedene Perspektiven ihren 
Ort finden und ihren je eigenen Beitrag zum 
Gesamten bieten. 
   Eine ausführliche Inhaltsübersicht finden Sie 
auf  www.mohr.de.   

 2016. XIV, 523 Seiten 
(Handbücher Theologie).

ISBN 978-3-16-149230-3
fadengeheftete Broschur € 49,–;

ISBN 978-3-16-150084-8
Leinen € 119,– 

eBook

  
 Das Thomas Handbuch 
bietet eine Darstellung 

von Leben, Werk und 
Wirkung von Thomas 
von Aquin, dem wohl 

bedeutendsten Vertreter 
der scholastischen Phi-
losophie und Theologie 
und kann auch als Ein-

führung in diese Epoche 
gelesen werden.   



Laurin 
Herausgegeben von 
Hendrikje Hartung, 
Jan Hon, Florian Kragl 
und Ulf Timmermann.

2016. 260 Seiten. 
Relectiones, Band 4. 
Kartoniert. 
€ 18,90 [D]
ISBN 978-3-7776-2534-8

E-Book, PDF. € 18,90 [D] 
  ISBN 978-3-7776-2572-0

Die Sage über den Zwerg Laurin, die zum Stoff kreis um den Helden Dietrich von Bern 
gehört, verbreitete sich aufgrund ihrer Beliebtheit in Spätmittelalter und Früher Neuzeit 
aus dem deutschsprachigen Gebiet in den Osten und den Norden. 
Der deutsche Text entstand vermutlich im 13. Jahrhundert, im 14. Jahrhundert wurde er
ins Tschechische übertragen, um 1500 ins Dänische und diese dänische Fassung später
auf Färöisch umgedichtet.

Der vorliegende Band vereint erstmalig die 4 Fassungen mit moderner deutscher 
Übersetzung. Damit schaff t diese Edition die Grundlage für weitere komparatistische 
Untersuchungen und ein konkretes Beispiel für einen frühen Kulturtransfer in Europa. 
Eine Einführung ordnet die Texte in ihren jeweiligen Kontext ein.

„Popliteratur“ des Mittelalters

S. Hirzel Verlag
Birkenwaldstraße 44 | 70191 Stuttgart
Telefon 0711 2582 341 | Telefax 0711 2582 390
www.hirzel.de

AZ_Hartung–Laurin_Relectiones_Bd 4_DIN-A5_4c.indd   1 14.12.16   09:49
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Mittelalter-Forschungen, Bd. 51
420 Seiten, € 45,-
ISBN 978-3-7995-4371-2

Jan Thorbecke Verlag, Postfach 4280, 73745 Ostfildern
kundenservice@verlagsgruppe-patmos.de, www.thorbecke.de
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Herbert Utz Verlag GmbH
Adalbertstraße 57

80799 München
Tel.: 0 89-27 77 91-00

info@utzverlag.de
www.utzverlag.de

Herbert Utz Verlag GmbH
Adalbertstraße 57

80799 München
Tel.: 0 89-27 77 91-00

Herbert Utz Verlag
Ihr Partner für Fachverö� entlichungen

Seit über 20 Jahren ist der Herbert Utz Verlag 

auf die Publikation von Fach- und Sachbü-

chern, von Tagungsberichten und Seminarbän-

den spezialisiert.

• Persönlicher, intensiver Kontakt zwischen 

Autoren/Herausgebern und Verlag.

• Erfahrene, akademische Lektoren planen 

und realisieren Ihr Buchprojekt.

• Nutzung und Weiterentwicklung 

modernster Produktions- und 

Distributionsmöglichkeiten.

• Individuelle und attraktive Konzepte für 

Ihre Publikation.

Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit!
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Verlag Dr. Dieter Winkler
Katharinastr. 37, 44793 Bochum
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Zwischen Rom und Santiago
Festschrift  für Klaus Herbers zum 65. Geburtstag

Dargereicht von seinen Schülerinnen und Schülern
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Claudia Alraum, Andreas Holndonner, Hans-Christian Lehner, 
Cornelia Scherer, Thorsten Schlauwitz, Veronika Unger (Hgg.)

Zwischen Rom und Santiago
Festschrift für Klaus Herbers zu seinem 65. Geburtstag 

Mit Beiträgen von Maria Pia Alberzoni, Walther L. Bernecker, Hanns Christof Brennecke, Thomas 
Deswarte, Irmgard Fees, Alexander Fidora, Karl Augustin Frech, Johannes Fried, Paul-Joachim 
Heinig, Martin Heinzelmann, Patrick Henriet, Volker Honemann, Carola Jäggi, Nikolas Jaspert, 

Hartmut Kugler, Michael Lackner, Werner Maleczek, Andreas Nehring, Helmut Neuhaus, 
Agostino Paravicini Bagliani, Robert Plötz, Gian Luca Potestà, Hedwig Röckelein, Peter Rückert, 

Rudolf Schieff er, Felicitas Schmieder, Matthias Thumser, Ludwig Vones 
2016. 488 S., 17 x 24 cm cm, 23 s/w-Fotogr., 24 Farbfotogr.

ISBN 978-3-89911-239-9, € 71,10 (FG)
Textauszüge im Internet:  http://www.winklerverlag.com/v2399x/index.html

Pierre Monnet (dir./Hg.)
Bouvines 1214–2014

Histoire et mémoire d’une bataille
Eine Schlacht zwischen Geschichte und Erinnerung

Approches et comparaisons franco-allemandes
Deutsch-französische Ansätze und Vergleiche 

En collaboration avec/In Zusammenarbeit mit Rolf Große, Martin Kintzinger, Claudia Zey. 
Avec les contributions de/Mit Beiträgen von Dominique Barthélemy, Thomas Foerster, Xavier Hélary, 

Hermann Kamp, Elisabeth Lalou, Jean-Marie Moeglin, Pierre Monnet, Malte Prietzel, Claudia Zey
2016. 170 S., 17 x 24 cm

ISBN 978-3-89911-253-5, € 29,75 (Kt.); ISBN 978-3-89911-268-9, € 48,25 (Gb.)
Textauszüge im Internet: http://winklerverlag.com/v2535x/index.html

   
Bouvines 1214 – 2014

Histoire et mémoire d’une bataille
Eine Schlacht zwischen 

Geschichte und Erinnerung

Approches et comparaisons franco-allemandes
Deutsch-französische Ansätze und Vergleiche

Sous la direction de / Herausgegeben von 

Pierre Monnet
En collaboration avec / In Zusammenarbeit mit

Rolf Große, Martin Kintzinger, Claudia Zey
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Andreas Sohn (Hg.)
Benediktiner als Historiker

Mit Beiträgen von Alberich Martin Altermatt, Korbinian Birnbacher, Mariano Dell’Omo, Pius 
Engelbert, Christine Maria Grafi nger, Gerald Hirtner, Daniel- Odon Hurel, Simon Johnson, 

Jean-Loup Lemaitre, Bernard Lorent, Gisela Muschiol, Christof Paulus, Rudolf Schieff er, Andreas 
Sohn, Johann Tomaschek, Ernst Tremp, Thomas Wallnig

Aufbrüche Band 5 (ISSN 1867-3252)
2016. 256 S., 17 x 24 cm, 29 Abb.

ISBN 978-3-89911-256-6, € 44,80 (Kt.); ISBN 978-3-89911-271-9, € 62,80 (Gb.)
Textauszüge im Internet: http://www.winklerverlag.com/v2566x/index.html
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Aufb rüche
Interkulturelle Perspektiven auf Geschichte, Politik und Religion

Ouvertures. Perspectives interculturelles en histoire, politique et religion 
Departures. Intercultural Perspectives on History, Politics, and Religion

Herausgegeben von Andreas Sohn und Hermann Weber

BESUCHEN SIE UNSEREN 

VERLAGSSTAND IN DER 

BUCHAUSSTELLUNG
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www.metz ler ver lag .de

Gottfried von Straßburg ist neben Hartmann von Aue und Wolfram von Eschenbach der meist- 
gelesene Autor im Studium der Älteren deutschen Literatur und sein ›Tristan‹ ist einer der 
vielschichtigsten Texte dieser Zeit. Dieser Band bietet eine übersichtlich strukturierte Gesamt-
darstellung des ›Tristan‹, er erläutert seine zentralen Themen und Motive ausführlich und 
verweist jeweils auf wichtige Forschungsfragen. Bei der Analyse werden zudem Vergleiche mit 
den Vorläuferversionen von Berol, Eilhart von Oberg und Thomas von Bretagne geboten.  
Ein Schlusskapitel behandelt weiterführende Aspekte wie etwa Passion und Gender und die 
Rezeption bei den Fortsetzern Gottfrieds.

Aus dem Inhalt:
1. Grundlagen.- 2. Der Prolog.- 3. Elternvorgeschichte, Identitätssuche und Ausbildung Tristans.- 4. Eine Dreiecks-
beziehung als Folge des ›Kurzschlusses‹ bei der Werbung.- 5. Die neue Trank-Konzeption bei Gottfried.- 6. List und 
Gegenlist in der Ehebruchsliebe.- 7. Gottfried und die Vorläufer.- 8. Die Minneexkurse.- 9. Die zwei Isolden oder: 
Wie wird aus der Dreiecksbeziehung eine Vierergeschichte?.- 10. ›Memoria‹ und Wiedersehen um jeden Preis.- 
11. Die Segellüge und der Tod von Tristan und Isolde.- 12. Die Tristan-Fortsetzer Ulrich von Türheim und Heinrich 
von Freiberg.- 13. Unvereinbares vereinen? König Artus und Tristan.- 14. Gender-Perspektiven.- 15. Schlussbe-
trachtung: Minne als Transgression und das Erzählen im Paradigma

 

Monika Schulz
Gottfried von Straßburg: 
›Tristan‹  
2017, ca. 200 Seiten, mit Abbildungen 
und Grafiken,
Format 15,5 x 23,5, kt., € 24,95
ISBN print 978-3-476-02575-3
ISBN eBook 978-3-476-05419-7

Neu bei  
J.B. Metzler
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Die ›Millstätter Genesis‹ nach modernen 
philologischen Standards ediert

Frank Schäfer

Die ›Millstätter 
Genesis‹
Edition und Studien zur  
Überlieferung  
Band I: Untersuchungen  
Band II: Text

Ca. 646 Seiten mit 96 Abb.  
und in zwei Bänden, gebunden 
€ 130, – D / € 133,70 A 
ISBN 978-3-8471-0647-0

Erscheint im Juli 2017

Mit diesem Band wird ein zentrales Werk der 
frühmittelhochdeutschen Literatur das erste 
Mal vollständig ediert.

Die ›Millstätter Genesis‹ ist eines der ältesten 
reich bebilderten Bücher in deutscher Sprache. 
In seiner Edition der frühhochmittelalterlichen 
Schöpfungsgeschichte bezieht Frank Schäfer 
erstmals die 87 Federzeichnungen handschrif-
tengetreu ein. Ein Variantenapparat ermög-
licht den Abgleich mit anderen erhaltenen 
Fassungen, und der Kommentar zeigt zudem, 
welches Ausmaß die Bearbeitung der Schöp-
fungsgeschichte hatte. Nicht zuletzt gibt diese 
Edition wichtigen Aufschluss über die Entste-
hungsgeschichte der »Millstätter Handschrift«, 
die offenbar nicht – wie immer wieder erwogen 
wurde – im Benediktinerkloster Millstatt an-
gefertigt wurde, sondern im Zisterzienserstift 
Rein in der Steiermark.

www.v-r.de




